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Information der Stadt Kehl gemäß Artikel 13 der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der Technischen Dienste 
Kehl / Ticketkauf für das Freibad Auenheim  
 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung Datenschutzbeauftragte 
Stadt Kehl Stadt Kehl 
Rathausplatz 1 Rathausplatz 1 
77694 Kehl 77694 Kehl 
Tel.: 07851/88-0 Tel.: 07851/88-1051 
E-Mail: info@stadt-kehl.de E-Mail: datenschutz@stadt-kehl.de 

 
Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
 
Die Datenverarbeitung erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung mit §4 Abs. 1 
LDSG zum Zweck der Prüfung und Durchsetzung eines möglichen Hausverbots für das 
Freibad Auenheim, Badstraße 31 in 77694 Kehl. Die Speicherung Ihrer personenbezogenen 
Daten, d. h. Name, Adresse sowie Geburtsdatum, ist für die Wahrnehmung unserer 
Verkehrssicherungs- und Aufsichtspflicht erforderlich, da wir nur so Gefahren für Besucher 
und Mitarbeiter abwenden und ein Hausverbot rechtssicher aussprechen können. 
Die Speicherung Ihrer persönlichen Daten erfolgt auf Grundlage der Artikel 5-8 DSGVO. 
 
Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
Der Empfänger der personenbezogenen Daten ist das Freibad Auenheim, welches von der 
Stadt Kehl (Technische Dienste Kehl) betrieben wird. Die personenbezogenen Daten werden 
von dem im Schwimmbad angestellten Personal zur Stichprobeartigen Kontrolle der Tickets 
verwendet. Zudem werden die Daten auf einem Server unseres Kassensystemherstellers, 
Axess gespeichert. 

 
Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten 
 
Die Speicherung Ihrer Daten ist auf 48h begrenzt sofern Sie Ihr Ticket vor Ort kaufen. Sollte 
ein Hausverbot gegen Sie ausgesprochen werden, so werden Ihre personenbezogenen 
Daten gespeichert, bis das Hausverbot erlischt. Wurde in dem Webshop 
(https://freibadauenheim.axess.shop/de/Products/Tickets/) eine Registration vorgenommen, 
so werden Ihre Daten bis zum Ende der Badesaison 2025 (30. September) gespeichert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Betroffenenrechte 
 
Betroffenen stehen folgende Rechte hinsichtlich der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten zu:  
Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO)   
Betroffene haben das Recht zu erfahren, ob und welche personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden, welchen Zwecken die Datenverarbeitung dient, auf welcher 
Rechtsgrundlage die Verarbeitung erfolgt, die Herkunft der Daten, eventuelle 
Empfänger der Daten, die Dauer der Speicherung und ihre Rechte. Außerdem 
können Kopien der personenbezogenen Daten verlangt werden.  
Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO)  
Betroffene haben das Recht zu verlangen, dass ihre personenbezogenen Daten 
berichtigt werden, wenn sie diese für unrichtig halten. Sie haben auch das Recht zu 
verlangen, ihre personenbezogenen Daten vervollständigen zu lassen, wenn sie 
diese für unvollständig halten.  
Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO)  
Betroffene haben das Recht zu verlangen, dass ihre personenbezogenen Daten 
gelöscht werden, soweit keine gesetzlichen oder vertraglichen Aufbewahrungsfristen 
oder andere gesetzliche Pflichten bzw. Rechte zur Speicherung einzuhalten sind.  
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO)  
Betroffene haben unter gewissen Voraussetzungen das Recht zu verlangen, dass 
ihre personenbezogenen Daten nur eingeschränkt verarbeitet werden. 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO) 
Betroffene haben das Recht zu verlangen, dass von ihnen bereitgestellte 
personenbezogene Daten direkt an einen anderen Verantwortlichen oder an eine 
andere Organisation übermittelt werden. Alternativ haben Betroffene das Recht, dass 
ihnen diese Daten in einem maschinenlesbaren Format bereitgestellt werden. Dies 
gilt jedoch nur, wenn die personenbezogenen Daten aufgrund einer Einwilligung, 
eines Vertrages oder im Rahmen von Vertragsverhandlungen verarbeitet wurden und 
die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgte.  
Recht, der Verarbeitung zu widersprechen (Artikel 21 DSGVO)  
Wenn personenbezogene Daten verarbeitet wurden, weil die Verarbeitung Teil 
öffentlicher Aufgabenerfüllung ist oder wenn die Daten auf Basis eines berechtigten 
Interesses verarbeitet wurden, haben Betroffene das Recht, der Verarbeitung zu 
widersprechen. Werden die Daten aufgrund einer Einwilligung verarbeitet, kann die 
Einwilligung für die Zukunft widerrufen werden.  
Beschwerderecht  
Sofern Betroffene der Meinung sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 
Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung verstößt, haben sie die Möglichkeit, 
sich an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Kehl (Kontaktdaten siehe oben) oder 
direkt an die Aufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den Datenschutz, 
Königstraße 10 a, 70173 Stuttgart, Postfach 102932, 70025 Stuttgart, 
poststelle@lifdi.bwl.de zu wenden. 
 
  


